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liebe winserinnen

und winser,

die kommende Wahl hat eine große Bedeutung, wird doch der Bürgermeister der 
Gemeinde Winsen (Aller) erstmals für die Dauer von 8 Jahren gewählt. Es liegt bei 
Ihnen, wie Sie in diesen nächsten 8 Jahren die Kommunalpolitik in Winsen gestal-
tet haben möchten:

So wie es bisher ist oder mit einem Bürgermeister, der durchsetzungsstark not-
wendige Veränderungen zielstrebig angeht, mit angemessenem Druck zeitnah 
nach Lösungen sucht.

Mit Werner Schrader haben wir einen solchen Bürgermeisterkandidaten. So kenne 
ich ihn seit 40 Jahren. In seinem Beruf stellt er täglich seine Leistungskraft und 
Durchsetzungsstärke unter Beweis und ist nun bereit, dieses auch als Bürgermeis-
ter für  Winsen zu tun.

Gemeinsam mit Werner Schrader kandidieren viele engagierte Sozialdemokra-
tinnen und Sozialdemokraten für den Gemeinderat, die Ortsräte und den Kreistag. 
Diese Broschüre soll Ihnen dabei helfen, sich ein Bild zu machen – über unsere Kan-
didatinnen und Kandidaten und unser Programm.

Es liegt bei Ihnen: Gehen Sie zur Wahl, wählen Sie die SPD und Werner Schrader als 
Bürgermeister.

reiner wilke

Vorsitzender des SPD-Ortsvereins Winsen (Aller)
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einleitung

In Winsen lässt es sich gut leben. Winsen bietet nicht nur als Luftkurort viel Lebens-
qualität, sondern ist reich an Kultur, Freizeitangeboten und gesellschaftlichem Zu-
sammenhalt in Vereinen, Initiativen und Nachbarschaften. Davon lebt unsere Ge-
meinde: Weil viele zusammen anpacken, ist Winsen eine lebendige und lebenswerte 
Gemeinde.

Unsere Gemeinde hat mittlerweile fast 13.000 Einwohnerinnen und Einwohner. Das 
zeigt, dass Winsen sich verändert. Wir Sozialdemokraten wollen diesen Wandel ge-
stalten.

Wir Sozialdemokraten wollen für ein Winsen arbeiten, das
für die Einwohnerinnen und Einwohner lebenswert ist,
weiterhin für Gäste von nah und fern attraktiv ist,
gute Chancen für die Wirtschaft und für mehr Investitionen bietet,
eine Gemeindeverwaltung hat, bei der die Bürgerinnen und Bürger im Mittel-

punkt stehen.

Um mehr Perspektiven für Winsen zu schaffen, braucht es neue, frische Ideen. Dafür 
treten wir Sozialdemokraten mit unserem Bürgermeisterkandidaten Werner Schra-
der und unseren Kandidatinnen und Kandidaten für den Gemeinderat an.

wir in winsen: für eine lebenswerte gemeinde.

Winsen verändert sich - und wir werden immer mehr. Viele junge Familien bauen in 
Winsen. Wir Sozialdemokraten wollen, dass Winsen weiterhin Zuzugsort bleibt. Doch 
mehr Einwohner bedeuten auch neue Fragen: Wie soll Winsen in 20 Jahren ausseh-
en? Wir wollen gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern ein Gemeindeleitbild 
entwickeln. Darin sollen klare Ziele für die Planung von Baugebieten, Infrastruktur 
und Ortskernentwicklung abgesteckt werden. Für die Entwicklung der Ortsteile stre-
ben wir eine Stärkung der Ortsräte an - sie sollen mit eigenem Budget übernommene 
Aufgaben erledigen.

Kinder sind unsere Zukunft. Wir Sozialdemokraten wollen ein familienfreundliches 
Winsen. Dazu gehört ganz klar die Vereinbarkeit von Familie und Beruf. Wir wollen Fa-
milien beim berufl ichen Wiedereinstieg nach Familienphasen unterstützen. Vor allem 
wollen wir aber die Betreuungsangebote ortsnah für Kinder ausbauen - auch für un-
ter 3-Jährige. Dabei ist klar: Kinder zu haben, darf nicht zu zusätzlichen Belastungen 
führen. Deshalb wird es mit uns Sozialdemokraten keine weitere Erhöhung der Kin-
dergartengebühren geben.

winsen weiter bringen.
unser wahlprogramm zur gemeinderatswahl 2006
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Bildung schafft Perspektiven. Mittlerweile gibt es ein umfangreiches Schulange-
bot in Winsen. Von der verlässlichen Grundschule über die Haupt- und Realschule und 
die gymnasiale Außenstelle gibt es für jedes Kind ein optimales Schulangebot vor 
Ort. Die Ganztagsangebote an Haupt- und Realschule wollen wir erhalten. Hier ist 
besonders das Land Niedersachsen in der Pfl icht: Wir fordern, dass für die bestehen-
den Angebote auch ausreichend Lehrerstellen zur Verfügung gestellt werden. Und 
wir wollen mehr: Wir werden uns im Landkreis Celle weiterhin für einen Gymnasial-
standort in Winsen einsetzen. Für alle Fahrschüler wollen wir einen bedarfsgerechten 
Schülertransport sicherstellen.

Winsen ist cool - für Jugendliche. Wir Sozialdemokraten stehen für den Erhalt des 
Jugendzentrums und des vorhandenen Personals in der Jugendpfl ege. Zusätzlich wol-
len wir Initiativen für Einrichtungen in den Ortsteilen unterstützen. Jugendliche wol-
len jedoch nicht nur ihre Freizeit gestalten, sie wollen auch mitreden: Deshalb werden 
wir den/die Jugendbeauftragte/n der Gemeinde nach Kräften unterstützen.

In Winsen alt werden. Wir Sozialdemokraten wollen, dass Senioren in Winsen in 
der gewohnten Nachbarschaft alt werden können. Gerade deswegen stehen wir für 
den Erhalt der Sozial- und Diakoniestation in Winsen und werden weiterhin für den 
Erhalt des Kreisaltenpfl egeheims in kommunaler Trägerschaft kämpfen. Wir sind ge-
gen die Ausgrenzung von älteren Mitmenschen und stehen für das Miteinander der 
Generationen: In Zusammenarbeit mit dem Landkreis Celle wollen wir die Einrich-
tung eines echten Mehrgenerationenhauses in Winsen voranbringen. Zusätzlich wol-
len wir die Angebote der Vereine für Seniorensport besonders fördern. Das alles muss 
mit den Senioren gemeinsam geschehen: Dafür suchen wir das Gespräch mit dem 
Seniorenbeirat der Gemeinde.

Freizeit: Sport und Kultur in Winsen fördern. Die Angebote zur Freizeitgestaltung 
werden maßgeblich von den Engagierten in den Vereinen getragen. Wir wollen die 
bewährte Förderung der Vereine erhalten. Zusätzlich setzen wollen wir uns für eine 
Weiterentwicklung der Gemeindebücherei mit bedarfsgerechten fi nanziellen Mitteln 
einsetzen. Außerdem unterstützen wir Initiativen zur Heimatpfl ege und zur Erhal-
tung des heimatlichen Brauchtums.

Gleichberechtigung ist uns wichtig. Dazu gehört vor allem der Erhalt einer Anlauf-
stelle für Frauen. Deswegen unterstützen wir Sozialdemokraten die Arbeit der Gleich-
stellungsbeauftragten in der Gemeinde.

Für mehr Miteinander in Winsen: Jede/r ist willkommen. Wir Sozialdemokraten 
stehen für die Integration von behinderten Menschen - von Kindesbeinen an bis ins 
hohe Alter. Außerdem stehen wir für ein weltoffenes Winsen - wir wollen alles für  
eine gute Integration unserer ausländischen Mitbürgerinnen und Mitbürger tun.
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willkommen in winsen: für gäste von nah und fern attraktiv 

bleiben.

Winsen attraktiver machen. Winsen ist wunderschön - ob an der Aller, in der Heide 
oder auf dem Museumshof. Doch Schönheit allein reicht nicht: Wir Sozialdemokraten 
wollen eine bessere Vermarktung der örtlichen Tourismusangebote. Dafür wollen wir 
mit der Tourismus Region Celle gemeinsame Lösungen suchen und zusammen mit 
den Vereinen auf örtlicher Ebene gemeinsame Angebote entwickeln. 

Winsen muss Luftkurort bleiben. Dazu gehört der Erhalt des Schwimmbades. Da 
die Trägerschaft der Gemeinde von Jahr zu Jahr immer weniger bezahlbar wird, ge-
hören so schnell wie möglich neue Konzepte für den Erhalt des Bades auf den Tisch. 
Dabei stehen wir verschiedenen Lösungsalternativen offen gegenüber.

Für einen naturnahen Tourismus. Wir Sozialdemokraten wollen einen Tourismus, 
der im Einklang mit der Natur funktioniert. Ein gutes Beispiel dafür ist das Gut Sunder: 
Wir wollen die Arbeit dort nach Kräften unterstützen. Zusätzlich wollen wir Pferde-, 
Rad- und Wassertourismus besonders fördern. An erster Stelle steht dabei für uns die 
schnelle Umsetzung eines Reitwegekonzepts.

Wer Winsen besucht, soll nicht suchen, sondern fi nden. Wir wollen eine bessere 
Erreichbarkeit unserer touristischen Highlights durch eine bessere Beschilderung ver-
wirklichen. Beispiel Alleranleger: Hier wollen wir durch Informationstafeln Besucher 
direkt in den Ort und zu den Sehenswürdigkeiten lotsen. Zusätzlich wollen wir bes-
sere Verbundlösungen beim Transport schaffen: z.B. mit der Kutsche oder mit dem 
Bürgerbus. Entsprechende Initiativen in den Vereinen wollen wir unterstützen.

Die Umwelt erhalten. Gerade die Schönheit der Natur macht Winsen so attraktiv. 
Deswegen wollen wir Sozialdemokraten alles für den Schutz unserer Umwelt tun, 
uns für den Erhalt des Dorfbildes einsetzen und bei Wirtschaft und Tourismus auf 
Umweltverträglichkeit achten. Im Bereich der öffentlichen Gebäude wollen wir mit 
gutem Beispiel vorangehen und die Nutzung von alternativen Energien fördern.

in winsen investieren: mehr perspektiven für die wirtschaft 

schaffen.

Raum für Investitionen schaffen. Wir Sozialdemokraten wollen Winsen als Ge-
werbestandort ausbauen. Deswegen wollen wir die Erweiterung des bestehenden 
Gewerbegebiets voranbringen und Investitionen fi nanziell und mit Know-How för-
dern. Im Bereich der Wirtschaftsförderung wollen wir eine Einbindung in ein zentrales 
Marketing auf Kreisebene erreichen, bei dem alle Akteure aus Wirtschaft, Politik und 
Verwaltung an einem Tisch sitzen.

Winsen bleibt gut angebunden. Wir wollen weiterhin für eine gute Infrastruktur 
sorgen und wollen vorhandene Straßen bedarfsgerecht erneuern und ausbauen. Im 
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Bereich des öffentlichen Personennahverkehrs wollen wir in Zusammenarbeit mit 
CeBus die Verbindungen nach Celle und zurück optimieren. Konkret fordern wir eine 
zusätzliche Abendfahrt in der Woche nach Winsen - und dies nach Geschäftsschluss 
um 19.00 Uhr.

für die bürgerinnen und bürger: eine moderne gemeinde-

verwaltung schaffen.

Eine bürgerorientierte Verwaltung schaffen. Wir Sozialdemokraten wollen eine 
Gemeindeverwaltung, bei der die Bürgerinnen und Bürger im Mittelpunkt stehen. 
Das bedeutet vor allem, die Öffnungszeiten am tatsächlichen Bedarf zu orientieren. 
Wir wollen die Einrichtung eines Bürgerbüros, das vor allem an Nachmittagen und 
mindestens einmal im Monat auch am Samstag geöffnet ist und bei einfachen Amts-
geschäften (Personalausweis etc.) und für die Beratung bei Anträgen etc. zur Verfü-
gung steht.

Die Verwaltung ins Netz bringen. Wir Sozialdemokraten wollen eine Erleichterung 
von Amtsgeschäften und den Bürgerinnen und Bürgern so viele Behördengänge wie 
möglich ersparen. Deswegen wollen wir das Online-Angebot der Gemeinde konse-
quent ausbauen und für Aktualität sorgen.

Verwaltungsstrukturen effi zienter machen. Wir wissen, dass der Gemeindehaus-
halt nicht viel Spielraum bietet. Wir Sozialdemokraten wollen mit einer soliden und 
verantwortungsvollen Haushaltspolitik nachhaltig dafür sorgen, dass auch kommen-
de Generationen in Winsen gut leben können. Daher wollen wir alles daran setzen, 
Verwaltungsstrukturen so zu optimieren, dass effi zient gewirtschaftet wird. Dabei ist 
für uns klar: Wir Sozialdemokraten stehen für eine Gemeinde, die ihre Aufgaben klar 
wahrnimmt, nachhaltige Investitionen in die Hand nimmt und für soziale Gerechtig-
keit einsteht.

Mit den Bürgerinnen und Bürgern Politik machen - nicht gegen sie. Bei der Arbeit 
der Verwaltungsleitung stehen wir für einen anderen Stil. Wir wollen bei anstehen-
den Entscheidungen die betroffenen Bürgerinnen und Bürger so gut wie möglich ein-
binden und Mitwirkungsmöglichkeiten schaffen. Für uns ist klar: Der Mensch steht 
im Mittelpunkt.

wir sind bereit.

Wir wollen Winsen weiter bringen. Dabei wollen wir Bewährtes erhalten - aber auch 
Neues wagen. Dafür stehen Werner Schrader als Bürgermeister für Winsen und un-
sere Kandidatinnen und Kandidaten für den Gemeinderat. Um unsere Ziele umzuset-
zen, brauchen wir Ihre Stimme. Wir sind bereit, für Winsen Verantwortung zu über-
nehmen. Deshalb bitten wir Sie um Ihr Vertrauen.
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am Sonntag, den 10. September 2006 wird erneut der hauptamtliche Bürgermeister 
in unserer Gemeinde gewählt. Es ist also darüber zu entscheiden, wer das Unterneh-
men Gemeinde zukünftig leiten soll. Die dafür zu treffende Entscheidung ist diesmal 
noch bedeutungsvoller, da die Amtszeit des neuen Bürgermeisters künftig acht Jahre 
betragen wird.

Schauen Sie bitte kurz zurück und prüfen Sie, ob in den vergangenen fünf Jahren die 
Verwaltung so geführt wurde, wie Sie es sich wünschen. Erinnern Sie sich bitte, ob Sie 
als Bürgerin / als Bürger das Gehör gefunden haben, das Ihnen zusteht, und prüfen Sie 
bitte, ob Sie mit dem jetzigen Bürgermeister und dessen Politik zufrieden sind.

Wenn Sie dieses nicht mit einem überzeugten „Ja“ beantworten können, sorgen Sie 
mit Ihrer Wahl am 10 .September  für einen Wechsel. Dann geben Sie bitte Ihre Stim-
me mir.

Jahrzehnte lange Erfahrung in und mit der Verwaltung und der Führung von Mitar-
beitern haben meinen Berufsweg gekennzeichnet, und Jahrzehnte lange Mitarbeit in 
der Kommunalpolitik unserer Gemeinde mich sensibilisiert. Ich glaube deshalb, dass 
ich aufgrund meiner Ausbildung, meiner Erfahrungen und meiner Vertrautheit mit 
den Anliegen der Bürgerinnen und Bürgern und der Geschichte unserer Gemeinde für 
die Aufgaben des Bürgermeisters gut geeignet bin. 

Herzlichst Ihr

werner schrader

werner schrader

SPD-Bürgermeisterkandidat

liebe winserinnen und winser,

Mehr unter:
www.werner-schrader.de
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ihre kandidatin

für den gemeind

1. Werner Schrader
58 Jahre
Bauoberrat

2. Ines Rossa
44 Jahre
Bilanzbuchhalterin

3. Reiner Wilke
57 Jahre
Personalleiter

4. Gertrud Reimchen
63 Jahre
Hauswirtschaftsmeisterin

8. Friedrich Knüppel
50 Jahre
Verwaltungsfachangestellter

9. Jutta Ahrens
49 Jahre
Techn. Bauzeichnerin

10. Stefan Lürig
41 Jahre
Parkettlegemeister
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nnen und kandidaten 

derat winsen

6. Maximilian Schmidt
22 Jahre
Student

5. Wolfgang Hoffmann
65 Jahre
Sparkassenbetriebswirt

7. Margret Bösch-Schnieber
45 Jahre
EDV-Sachbearbeiterin

13. Wolfhard Mauer
54 Jahre
Elektroinstallateur

11. Tobias Jünke
19 Jahre
Schüler

12. Gabriele Pollehn
69 Jahre
Rentnerin

Außerdem kandidieren:
14. Sylvia Lotzkat, 62 Jahre, Rentnerin
15. Hartmut Rossa, 46 Jahre, Maurer
16. Ursula Winkler, 68 Jahre, Rentnerin
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ihre kandidatinnen und 

kandidaten für den ortsrat 

meissendorf

1. Jutta Ahrens
49 Jahre
Techn. Bauzeichnerin

4. Willfried Vogel
55 Jahre
Kfm. Angestellter

7. Friedrich Knüppel
50 Jahre
Verwaltungsfachangestellter

10. Agnes Kozica
50 Jahre
Hauswirtschaftsleiterin

2. Hans-Jürgen Hornbostel
56 Jahre
Kundendienst-Techniker

5. Gisela Hornbostel
58 Jahre
Sanitätshaus-Fachangestellte

8. Lutz Köhler
46 Jahre
Dipl. Ingenieur

3. Susan Heller
24 Jahre
Verkäuferin

6. Klaus-Dieter Bauer
51 Jahre
Großhandelskaufmann

9. Roland Winkel
54 Jahre
Schulleiter
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unser programm

für den ortsrat meissendorf

Erhaltung der zwei Kindergartengruppen und der Krabbelgruppe
Unterstützung des Jugendtreffs Meißendorf
Förderung der Vereine und der Freiwilligen Feuerwehr
Förderung und Unterstützung der Senioren
Einsatz für einen Spätbus von Celle nach Meißendorf
Weiterer Ausbau unseres Ortes als Fremdenverkehrsort
Förderung der Zusammenarbeit mit der Naturschutzakademie „Gut Sunder“
Einsatz für die Verschönerung des Ortsbildes
Sanierung stark beschädigter Straßen
Neuordnung der Reit-, Fahr- und Wanderwege

ihre kandidatinnen und 

kandidaten für den ortsrat walle 

(gemeinsame liste)

4. Reinhard Pfannenschmidt
61 Jahre, Dipl. Ingenieur

9. Sylvia Lotzkat
62 Jahre
Rentnerin

ihre kandidatinnen und 

kandidaten für den ortsrat 

thören-bannetze

1. Stefan Lürig
41 Jahre
Parkettlegemeister

2. Tobias Jünke
19 Jahre
Schüler

1. Reiner Wilke
57 Jahre
Personalleiter

Außerdem kandidieren:
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unser programm

für den ortsrat südwinsen

Wir Südwinser Sozialdemokraten sind mit einer starken Fraktion im Ortsrat vertreten. 
Wir wollen nachhaltig unseren Ortsteil gestalten - für mehr Lebensqualität und sozi-
alen Zusammenhalt. In den nächsten 5 Jahren wollen wir gemeinsam anpacken:

Sozialen Zusammenhalt stärken: Unser Ortsteil lebt vom Engagement in den Ver-
einen. Gemeinsam wollen wir als Ortsrat die ehrenamtliche Arbeit unterstützen.

Sicher leben in Südwinsen. Wir Sozialdemokraten werden uns mit Nachdruck da-
für einsetzen, dass Fuß-, Rad- und Reitwege erneuert und ausgebaut werden. Wir 
wollen dafür Sorge tragen, dass die Straßen sicher überquert werden können - gerade 
für unsere Kleinsten muss der Schulweg sicher sein.

Unser Dorf soll schöner werden. Lebensqualität hängt auch davon ab, wie es in un-
serem Ortsteil aussieht. Deswegen wollen wir auf die Pfl ege des Ortsteils bei Straßen 
und Bepfl anzung achten. Gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern wollen wir 
unser Südwinsen verschönern.

Für die Kleinsten das Beste. Südwinsen wächst immer weiter. Viele junge Familien 
wohnen in den Neubaugebieten. Wir wollen uns bei der Gemeinde mit aller Kraft 
dafür einsetzen, dass das Angebot an Kinderspielplätzen in unserem Ortsteil weiter 
ausgebaut wird. Das ist Pfl ichtaufgabe der Gemeinde - und wir werden genau darauf 
achten, dass sie erfüllt wird.

Südwinsen weiter bringen. Ein Ortsrat ist das Spiegelbild des Ortes. Hier sollen 
Probleme des Ortsteils diskutiert, Ideen entwickelt und gemeinsam entschieden wer-
den. Wir Sozialdemokraten wollen unseren Ortsteil in der Gemeinde stark vertreten 
- doch das geht nicht ohne die Bürgerinnen und Bürger. Unser Anspruch ist, so viele 
Menschen wie möglich in die Arbeit des Ortsrats einzubinden. Wir wollen eine Politik 
mit den Menschen - offen für Ideen, tatkräftig bei der Sache und gemeinsam für unser 
Südwinsen. Deswegen bitten wir Sie um Ihr Vertrauen.
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ihre kandidatinnen und 

kandidaten für den ortsrat 

wolthausen-stedden

1. Wolfhard Mauer
54 Jahre
Elektroinstallateur

3. Gabriele Pollehn
69 Jahre
Rentnerin

2. Katja Dompke
46 Jahre
Bankkauffrau

Außerdem kandidiert:

ihre kandidatinnen und 

kandidaten für den ortsrat 

südwinsen

1. Johannes Reimchen
65 Jahre
Selbstständiger

4. Martina Jastrau
47 Jahre
Geschäftsführerin
(parteilos)

2. Stefanie Petri
43 Jahre
Kauffrau

5. Thomas Gärtner
43 Jahre
QC Inspektor

3. Wolfgang Huhn
69 Jahre
Dipl. Ingenieur

1. Hinnerk Köhler
58 Jahre
Kaufmann
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ihre kandidatinnen und 

kandidaten für den kreistag

Listenplatz 1
Maximilian Schmidt
22 Jahre
Student

Mehr unter:
www.maximilian-schmidt.info

Listenplatz 3
Werner Schrader
58 Jahre
Bauoberrat

Mehr unter:
www.werner-schrader.de

Listenplatz 4
Ines Rossa
44 Jahre
Bilanzbuchhalterin
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kirsten lühmann

landrätin für celle

am 10. september wird auch eine neue 

landrätin gewählt.

Kirsten Lühmann ist die Kandidatin der SPD. Die 
42-jährige aus Hermannsburg ist seit 23 Jahren 
Polizeibeamtin und studierte Diplomverwal-
tungswirtin (FH). Sie ist verheiratet und hat 3 
Töchter.

Ob als Gewerkschafterin bei der Deutschen Poli-
zeigewerkschaft oder als Kommunalpolitikerin 
im Kreistag und im Gemeinderat Hermannsburg 
- Kirsten Lühmann engagiert sich.

Sie tritt als Landrätin an, weil sie gemeinsam mit 
den Menschen im Celler Land mehr bewegen will.

Wir Sozialdemokraten treten an für
mehr arbeit und perspektiven für die wirtschaft. Wir wollen eine 
gemeinsame Wirtschaftsförderung für den Landkreis statt Kirchturmspolitik. Wir 
wollen die Schulung und Vermittlung von Arbeitslosen verbessern und ortsnäher 
gestalten. 
mehr sozialen zusammenhalt. Wir wollen, dass die Generationen zusam-
menhalten. Deswegen kümmern wir uns um Perspektiven für Ältere und Jüngere. 
Wir wollen Vereine und bürgerschaftliches Engagement unterstützen und fördern.
mehr bildung und betreuung. Die Kleinsten sind für uns die Größten! 
Deswegen wollen wir fl ächendeckend mehr Betreuung für unter-3jährige. Wir 
wollen unsere Schulen bestmöglich ausstatten.
mehr sicherheit. Dafür gibt es Profi s: Wir wollen ausreichend gut ausgebildete 
Polizeikräfte für den Landkreis statt „Hilfssherriffs“. Unsere Freiwilligen Feuerwehren 
wollen wir unterstützen.
mehr umweltschutz. Gerade wegen der schönen Natur ist das Celler Land 
so lebenswert. Wir wollen uns für den Schutz und die Pfl ege unserer Landschaft 
einsetzen. 
mehr bürgernähe in der verwaltung und eine solide finanz-

politik. Wir wollen eine Verwaltung, bei der der Mensch im Mittelpunkt steht. 
Service, Transparenz und Flexibilität - das ist es, worauf es ankommt. Wir wollen die 
Handlungsfähigkeit des Landkreises Celle durch eine solide Finanzpolitik erhalten.

Das komplette Programm fi nden Sie unter: www.spd-celle.de

unser programm zur 

kreistagswahl 2006: »gemeinsam 

mehr bewegen.«

Mehr unter:
www.kirsten-luehmann.de
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